
30 Jahre Städtepartnerschaft München-Harare
8-tägige Studien-/Begegnungsreise nach 

Harare, Simbabwe
August 2026 

Aus Anlass des 30-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft zwischen München und der 
simbabwischen  Hauptstadt  Harare  organisiert  HaMuPa (Harare  Munich  Partnership,  ein 
Arbeitskreis des Nord Süd Forum München e.V., der die Städtepartnerschaft mit Harare seit 
ihrer  Einrichtung  im  Jahr  1996 begleitet  und  inspiriert),  im  Sommer  eine  Studien-  und 
Begegnungsreise.  Wer  Interesse  hat,  mitzufahren  und  unsere  Partnerstadt  besser 
kennenzulernen, ist herzlich eingeladen zum:

Infotreffen für Interessierte:
Mittwoch, 25. Februar 2026, 19.00 Uhr

EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80, München, Raum 211

Dort werden wir auch individuelle Schwerpunktinteressen ermitteln, um die Reiseplanung 
möglichst genau auf die Interessen der Teilnehmenden abzustimmen.

Vorschlag zum Reiseverlauf:

1-2 Tag: 
Anreise  (z.B.  mit  Ethiopian  von  München über  Frankfurt  oder Wien  und  Addis  Abeba, 
Ankunft in Harare am frühen Nachmittag) und Verteilung auf Gastfamilien

3. – 7. Tag: 
- Besuche bei sozialen/zivilgesellschaftlichen/ökologischen Projekten
- Kunst und Kultur in Mbare Art Space, Chipungu Sculpture Parks, National Gallery etc.
- Kennenlernen der traditionellen Shona-Kultur (Musik, Religion etc.)
- Austausch mit Stadträten, mit der deutschen Botschaft und politischen Stiftungen
- Besuche von Schulen mit Blick auf mögliche Schulpartnerschaften 
- Besuch des berühmten Markts im Stadtteil Mbare
- Ausflug in die Mukuvisi Woodlands
- evtl. weitere Punkte ja nach Interessen der Teilnehmenden

8. Tag: Rückflug nach Deutschland oder Weiterreise zum Anschlussprogramm

voraussichtliche Reisekosten: ca 1.650 €

Diese Berechnung ergibt sich aus Erfahrungswerten zu Flugpreisen (Economy ca. 1.200 €) 
sowie erwarteten Kosten für Unterbringung in Gastfamilien (mit Frühstück, ca. 300€) und 
Transport vor Ort (ca. 150 €). Hinzu kommen Visagebühren, Eintritte, persönliche Ausgaben 
z.B. für Getränke, Mittag- /Abendessen, Trinkgelder etc.



Natürlich  kann  der  Aufenthalt  im  südlichen  Afrika  individuell  verlängert  werden  (z.B. 
Rundreise Simbabwe, Republik  Südafrika,  Namibia,  Botswana,  auch ein Zwischenstopp in 
Äthiopien ist machbar); dazu beraten wir Sie gerne. Für eine anschließende Rundreise durch 
Simbabwe werden wir bei ausreichender Nachfrage ein Gruppenangebot vermitteln.

Organisation / Hinweise:

Diese  nicht  kommerzielle  Reise  wird  vom  Arbeitskreis  HaMuPa vermittelt.  HaMuPa  tritt 
rechtlich nicht als haftender Veranstalter auf (der AK HaMuPa ist selbst keine „juristische 
Person“).  Wir  organisieren  das  Programm  in  Harare  und  vermitteln  die 
Familienunterbringung. Flüge und Anschlussprogramme werden von uns empfohlen, aber 
von den Mitreisenden selbst beim jeweiligen Reiseveranstalter gebucht.

Diese Form hat sich bei vielen früheren Reisen bewährt. Der Gesamtcharakter der Reise ist 
geprägt  vom  aktiven  Mittun  der  Teilnehmenden,  vom  Sich-Einlassen  auf  einfache 
Lebensumstände und vom besonderen Wesen einer Kleingruppen-Reise. Besonders erhoffen 
wir  uns  die  Teilnahme  von  Menschen,  die  ihre  Erlebnisse  in  der  Partnerstadt  in  ihrer 
ehrenamtlichen  oder  beruflichen  Tätigkeit  weitergeben  können  („Multiplikatoren“).  Die 
Teilnahme steht grundsätzlich allen offen, Anmeldungen von Münchnerinnen und Münchner 
werden jedoch bevorzugt berücksichtigt.

In  Simbabwe  ist  zur  Reisezeit  Winter,  das  heißt:  angenehme  Tagestemperaturen,  kühle 
Nächte und praktisch kein Niederschlag. Bei Anreise aus Deutschland sind keine Impfungen 
vorgeschrieben, jedoch sind allgemeine gesundheitliche Vorkehrungen wie für alle südlichen 
Ländern angeraten.  Es  empfiehlt  sich  die  Beratung bei  einem Reisemediziner  oder  beim 
Tropeninstitut.

Anmeldung zum Infotreffen und Kontakt: 
hamupa@nordsuedforum.de


